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Bachelor Sustainable Engineering of Products and Processes

ECTS 180

Compulsory Modules: Fundamentals of Mathematical Science and Information 
Technology

ECTS 31

Modulname Digitale Werkzeuge

Nummer 2515300

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (135 min)

Zu erbringende
Studienleistung

2 fakultative Studienleistungen:
a) Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen im Wintersemester
(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen der Klausur+ bis zu 10 % in 
die Bewertung ein)
b) Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen im Sommersemester
(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen der Klausur+ bis zu 10 % in 
die Bewertung ein)
 
Der Antrag im Falle von a) und b) ist vor Antritt der Klausur+ beim Prüfer zu stellen.

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage objekt-orientierten Programmiersprachen (Python, C
++) und deren Umfeld (Entwicklungsumgebungen, Erweiterungsmodule) zielgerichtet zu nutzen. Zu den erlernten 
Fähigkeiten gehören das effektive Arbeiten mit Vektoren, Matrizen und deren Algebra, die Visualisierung und die 
Analyse von Daten, das Durchführen von einfachen Simulationen und das Arbeiten mit symbolischer Mathematik. 
Hierbei sind die Studierenden in der Lage, die verschiedenen digitalen Werkzeuge problemorientiert und effizient mit-
einander zu verknüpfen. Desweiteren sind die Studierenden befähigt, für neue Problemstellungen ein objekt-orientier-
tes Softwareengineering zu betreiben und Algorithmen auf Basis von Entwurfsschemata und entsprechenden Daten-
strukturen zu entwerfen. Die Studierenden verfügen auch über erste theoretische und anwendungspraktische Kennt-
nisse aus den Bereichen der Optimierung und des maschinellen Lernens.

  

↑
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Modulname Faszination Maschinenbau

Nummer 2516510

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)
 

Zu erbringende
Studienleistung

fakultative Studienleistung: Hausarbeit in Form einer Videopräsentation zum vorlesungsbe-
gleitenden Projekt
(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen der Klausur+ zu 20% in die 
Bewertung ein)

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage:
• grundlegende Arbeitsweisen eines Ingenieurs zu benennen und anzuwenden,
• Wissenslücken zu erkennen und durch eigene Recherchen zu schließen,
• die Grundlagen systematischen Lösens technischer Probleme zu benennen und anzuwenden,
• technische Lösungen als System zu beschreiben und zu abstrahieren,
• einfache technische Problemstellungen mit Hilfe physikalischer Grundlagen und Effekte zu erfassen und auf tech-

nische Lösungen zu übertragen,
• eigene Ideen und Lösungsvorschläge zu beschreiben und mittels digitaler Medienformen einem Publikum vorzu-

stellen.

  

↑

Seite 5 von 62



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Ingenieurmathematik A

Nummer 1294250

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Klausur (180 min)
Nach Genehmigung durch den Prüfungsausschuss Mathematik kann die Prüferin bzw. der 
Prüfer auch das Take-Home-Examen als Prüfungsform wählen.

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden kombinieren die erlernten mathematische Methoden der univariaten Analysis und der linearen Alge-
bra zur Beschreibung und Analyse angewandter Probleme aus den technischen Wissenschaften.
Sie wählen geeignete Rechen- und Beweisverfahren zur Behandlung der mathematisch formulierten Grundlagen der 
angewandten und technischen Wissenschaften aus und wenden diese an.
Darüber hinaus erklären die Studierenden die mathematische Begriffsbildung und begründen ihre Motivation aus den 
Anwendungen und aus der mathematischen Begriffsspezifizierung und -abgrenzung.
Sie reproduzieren und erklären grundlegende Beweise und Beweisideen der Analysis und der linearen Algebra, und 
sie sind in der Lage, Zusammenhänge zwischen den erlernten Begriffen selbständig zu identifizieren und zu prüfen.
Die Studierenden sind in der Lage, mathematische Fragestellungen aus Ingenieurmathematik A und den Anwendun-
gen in technischen Fächern zu analysieren, behandelbare Teilfragen herauszuarbeiten und zu lösen und weiterführende 
Schwierigkeiten zu erkennen.
Schließlich verwenden die Studierenden zielführend moderne technische Hilfsmittel zur Behandlung mathematischer 
Rechenprobleme.
 

  

↑
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Modulname Ingenieurmathematik B

Nummer 1294260

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Klausur (180 min)
Nach Genehmigung durch den Prüfungsausschuss Mathematik kann die Prüferin bzw. der 
Prüfer auch das Take-Home-Examen als Prüfungsform wählen.

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden kombinieren mathematische Methoden der multivariaten Analysis und der gewöhnlichen Differential-
gleichungen zur Beschreibung und Analyse angewandter Probleme aus den technischen Wissenschaften. Sie verwenden 
zielgerichtet den mathematischen Formalismus der Skalar- und Vektorfelder, der Differentialoperatoren, der unterschied-
lichen Integralbegriffe sowie der Fourier-Analysis, um mechanische Anwendungen zu modellieren und zu analysieren.

Die Studierenden beschreiben zeitabhängige Prozesse mittels gewöhnlicher Differentialgleichungen und erklären die 
enge Verbindung zur Dynamik und zu Schwingungen. Sie analysieren das quantitative und qualitative Lösungsverhalten 
von gewöhnlichen Differentialgleichungen und erläutern grundlegende Existenz- und Eindeutigkeitsaussagen. Die Stu-
dierenden modellieren grundlegende Anwendungsprobleme, leiten ihr Lösungsverhalten her und berechnen Lösungen 
von Differential-gleichungssystemen per Hand und mit modernen technischen Hilfsmitteln.

In Verknüpfung ihrer Kompetenzen aus der Technischen Mechanik mit denen aus der Mathematik übertragen die Stu-
dierenden ihr detailliertes Verständnis des Federschwingers auf schwingende Systeme und deren Bewegungsverhalten, 
sie identifizieren eingeschwungene Zustände und transiente Lösungsanteile und erklären Resonanzphänomene.

  

↑
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Modulname Regelungstechnik

Nummer 2599460

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen die grundlegenden Strukturen, Begriffe und Methoden der Regelungstechnik und kön-
nen diese auf alle einfachen technischen bzw. physikalischen Systeme anwenden. Mit Laplacetransformation, Über-
tragungsfunktion, Frequenzgang, Stabilitätskriterien, Zustandsraumkonzept und der Beschreibung mathematischer 
Systeme erlernen die Studierenden das Aufstellen der Gleichungen für unbekannte dynamische Systeme. Weiterhin 
können Regelkreisglieder, die Analyse linearer Systeme im Zeit- und Frequenzbereich sowie die Reglerauslegung für 
unbekannte Systeme angewendet werden. Anhand von theoretischen und anschaulichen Beispielen können die Stu-
dierenden aus vielseitigen Disziplinen die regelungstechnische Problemstellung abstrahieren und behandeln. Die rege-
lungstechnischen Methoden und Anforderungen werden in den Kontext des Entwurfs von Produktionsprozessen, der 
Prozessoptimierung und der Prozessführung eingeordnet und können von den Studierenden auf entsprechende unbe-
kannte Systeme übertragen werden.

  

↑

Compulsory Modules: Fundamentals of Engineering

ECTS 23
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Modulname Grundlagen der Strömungsmechanik

Nummer 2512190

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (150 min) oder mündliche Prüfung (45 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Eigenschaften der kontinuumsmechanischen Betrachtung von Fluiden darstellen. Sie 
können die Axiome der bewegten Fluide angeben und erläutern. Die Studierenden können sinnvolle Vereinfachungen 
der Bewegungsgleichungen von Fluiden ableiten und den zugehörigen physikalischen Gehalt erklären. Die Studieren-
den können anwendungsbezogene Problemstellungen im Bereich der Fluidmechanik auf analytische oder empirische, 
mathematische Modelle zurückführen und die darin verwendeten mathematischen Zusammenhänge lösen.

  

↑

Modulname Technische Mechanik 1

Nummer 2544040

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 min

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden die Grundbegriffe und Methoden der Statik und der Festigkeits-
lehre erklären. Die Studierenden sind in der Lage, einfache elastostatische Komponenten oder Systeme zu modellieren, 
zu dimensionieren und sie in ihrer Funktionssicherheit zu beurteilen.

  

↑
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Modulname Technische Mechanik 2

Nummer 2540460

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Grundbegriffe wiedergeben und Methoden der Kinematik und der Kinetik anwenden. Sie 
können einfache dynamische Komponenten und Systeme modellieren, die zugehörigen Bewegungsgleichungen auf-
stellen und gegebenenfalls lösen. Die Studierenden beherrschen ein Energie- und Arbeitsprinzip zur Analyse spezi-
fischer Lösungen.. Die Studierenden sollen mechanische Fragestellungen in ingenieurwissenschaftlichen Problemen 
selbstständig formulieren, lösen und beurteilen.

  

↑

Modulname Thermodynamik 1

Nummer 2519180

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Grundbegriffe und -gesetze der Thermodynamik benennen und deren wichtigste Konse-
quenzen für Energiewandlungsprozesse aufzählen. Die Studierenden sind in der Lage, relevante Kennzahlen von tech-
nischen Systemen auf Grundlage thermodynamischer Zusammenhänge zu erläutern. Die Studierenden können wissen-
schaftliche Aussagen und Verfahren der Thermodynamik auf konkrete, praktische Problemstellungen anwenden. Die 
Studierenden sind in der Lage, technische Systeme anhand von Bilanzgleichungen zu analysieren. Die Studierenden 
sind in der Lage zu entscheiden, welcher von zwei Prozessen der bessere ist, um eine Herausforderung in der Thermo-
dynamik zu lösen.

  

↑
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Compulsory Modules: Engineering Applications

ECTS 14

Modulname Grundlagen des Konstruierens

Nummer 2516520

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Hausaufgaben, semesterbegleitend

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage,
• anhand geltender Regeln und Normen zum technischen Zeichnen normgerechte, technische Zeichnungen zu inter-

pretieren und zu erstellen
• Fragestellungen zur Darstellung von technischen Objekten im Team zu diskutieren und gemeinsame Lösungen 

abzuleiten
• stationär belastete Bauteile mit Hilfe gegebener Berechnungsvorschriften festigkeitsgerecht auszulegen
• mit Hilfe der Prinzipien und Regeln zur Gestaltung und Konstruktion technischer Bauteile und Baugruppen techni-

sche Konstruktionen geringer Komplexität zu erstellen und hinsichtlich deren Funktionsfähigkeit zu bewerten
• Federn und Federelemente funktionsgerecht einzusetzen und mit Hilfe geltender Normen und Berechnungsvor-

schriften auszulegen
• Wellen und Achsen funktionsgerecht einzusetzen, zu gestalten und mit Hilfe geltender Normen und Berechnungs-

vorschriften auszulegen
• Lösbare (Schrauben, Bolze, Stifte) und unlösbare (Schweißen, Löten, Kleben) Verbindungen anhand technischer 

Anforderungen funktionsgerecht einzusetzen und zu gestalten sowie beanspruchungsgerecht auszulegen
• die Funktionsweise und den Einsatz von Rohrleitungen und Behältern anhand von Beispielen zu benennen und zu 

erläutern
• den Aufbau, die Funktionsweise und den Einsatz von statischen und dynamischen Dichtungselementen anhand von 

Konstruktionsbeispielen zu benennen und zu erläutern sowie Dichtungselemente bei der Gestaltung von techni-
schen Baugruppen anhand technischer Anforderungen einzusetzen

• grundlegende Funktionen eines CAD-Programms anhand einfacher Konstruktionsbeispiele anzuwenden

  

↑
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Modulname Werkstoffwissenschaften

Nummer 2524370

ECTS 6,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen den Zusammenhang zwischen Werkstoffaufbau und Werkstoffeigenschaften sowie die 
Verfestigungsmechanismen bei Metallen. Sie sind dadurch in der Lage, Metalle, Keramiken und Polymere für Anwen-
dungen im Maschinenbau sinnvoll auszuwählen und einzusetzen. Für einfache Belastungsfälle können sie Spannun-
gen, elastische Dehnungen und Formänderungen berechnen. Sie sind in der Lage, Spannungs-Dehnungs-Diagramme 
zu analysieren und Materialkennwerte anhand dieser Diagramme zu ermitteln. Sie können Phasendiagramme lesen. Sie 
können Stähle anhand ihrer Bezeichnungen einordnen. Sie verstehen die Hintergründe von Platzwechselvorgängen für 
Leerstellen und Atomen bei hohen Temperaturen. Sie verstehen wesentliche Mechanismen der Oxidation und Korro-
sion und können auf dieser Basis einfache Oxidations- und Korrosionsvorgänge bewerten. Sie erlernen das Bewerten 
von Werkstoffen und Bauteilgestaltungen durch den Einsatz von Prüfverfahren. Es werden die wichtigsten Grundlagen 
zur Verarbeitung von Metallen, Keramiken, Polymeren und Faserverbundwerkstoffen, sowie die Auswirkungen der 
Prozesse auf die Bauteileigenschaften vermittelt. Durch die Darstellung der Anwendungsgebiete und die Betrachtung 
dieser in anschaulichen Beispielen, erlangen die Studierenden das methodische Wissen bzgl. dieser Prozesse.
Die Studierenden sind in der Lage die Beanspruchbarkeit von Werkstoffen an Hand von verschiedenen Prüfverfah-
ren grundlegend zu erläutern. Sie können die wichtigsten Grundlagen zur Verarbeitung von Metallen, Polymeren und 
Faserverbundwerkstoffen beschreiben. Des Weiteren sind sie in der Lage den Einfluss der Prozesse auf die Bauteilei-
genschaften unter Hinzunahme der Prozesskette zu diskutieren. Sie können weiterhin an Hand von anschaulichen Bei-
spielen die Anwendungsgebiete skizzieren.

  

↑

Compulsory Modules: Sustainability

ECTS 17
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Modulname Energy Systems

Nummer 2520000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Das Modul Energy Systems vermittelt ein umfassendes Verständnis der wichtigsten Themen in der Energiewis-sen-
schaft und -technik. Die Studierenden kennen verschiedene Energieträger sowie die Prinzipien chemischer Reaktionen 
und Verbrennungssysteme bei der Energieerzeugung. Sie sind in der Lage, Massen- und Energiebi-lanzen aufzustellen 
und zu verstehen und haben damit eine solide Grundlage für die Analyse und Optimierung von Energieprozessen. Die 
Studierenden erwerben tiefgehende Kenntnisse über chemische und elektrochemi-sche Reaktionen und deren spezifi-
sche Bedeutung in elektrochemischen Energieumwandlungs- und -speichersystemen wie Elektrolyseuren, Brennstoff-
zellen und Batterien.
Die Studierenden erwerben Kenntnisse über Wärmeübertragung und thermodynamische Kreisläufe, wobei der Fokus 
auf Energieeffizienz und den grundlegenden Prinzipien dieser Prozesse liegt. Die Studierenden erwerben erweiterte 
Kenntnisse über Solar- und Photovoltaiksysteme, einschließlich der neuesten Fortschritte und An-wendungen im 
Bereich der erneuerbaren Energien. Zusätzlich erhalten sie Einblicke in mechanische und Kern-energiesysteme, um ein 
ganzheitliches Verständnis von traditionellen und innovativen Energiequellen zu entwi-ckeln.
Die Studierenden wissen um kritische Aspekte der Energiespeicherung, -verteilung und -verwaltung, und sind auf die 
Herausforderungen der modernen Energieinfrastruktur vorbereitet. Sie erlangen praktische Erfahrungen durch Labor-
besuche beim Institut für Energie- und Systemverfahrenstechnik (InES) und der Battery LabFactory (BLB), wodurch 
sie Einblicke in reale Energiesysteme und -technologien erhalten. Dieser integrierte Ansatz befä-higt die Studierenden, 
in der internationalen Energielandschaft innovativ zu agieren, zu managen und zu führen und nachhaltige Energielö-
sungen zu entwickeln und den Bereich der Energiesystemtechnik aktiv voranzutreiben.

  

↑
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Modulname Environmental and Social Sustainability in Engineering

Nummer 2513350

ECTS 6,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

 Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Bericht zum vorlesungsbegleitenden Projekt (Tutorial) sowie Referat (Auf Antrag fließt das
Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ zu maximal 10 % in die Bewertung 
ein.)
 

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

In Bezug auf die ökologische Nachhaltigkeit sind Studierende # in der Lage, die globalen Herausforderungen zur öko-
logischen Nachhaltigkeit zu benennen und die Hebel der Fertigungs- und Verfahrenstechnik auf diese Auswirkun-
gen anhand der IPAT-Gleichung zu beschreiben. Darüber hinaus können die Studierenden die einzelnen Elemente der 
Gleichung und ihre komplexen Wechselwirkungen reflektieren # in der Lage, die Konzepte der relativen und absolu-
ten Nachhaltigkeit zu erklären. In diesem Zusammenhang können die Studierenden das Konzept der planetarischen 
Grenzen hinsichtlich der Tragfähigkeit der Erde beschreiben und die Herausforderungen im Zusammenhang mit einem 
sicheren Handlungsraum diskutieren. # in der Lage, verschiedene Umweltwirkungskategorien einschließlich des Wir-
kungspfades der verursachenden Emissionen zu beschreiben und deren Endpunktindikatoren zu benennen. # in der 
Lage, ein Systemdenken anzuwenden, um den Lebenszyklus von technischen Produkten und Prozessen kritisch zu ana-
lysieren. # in der Lage sein, den Einfluss der umgebenden Hintergrundsysteme auf eine Technologie kritisch zu reflek-
tieren und die Wechselwirkungen zu identifizieren. # in der Lage, die Ziele und die Handlungsfelder des Life Cycle 
Engineering (LCE) zu beschreiben. # in der Lage, Methoden und Werkzeuge des LCE, von qualitativen bis zu quanti-
tative Ansätzen, zu benennen und deren Anwendungspotentiale innerhalb von Ingenieurstätigkeiten zu diskutieren. # in 
der Lage, die Kernmethode der Ökobilanzierung (LCA) zu erläutern, einschließlich wichtiger Begriffe (z.B. Umwelt-
belastung, funktionelle Einheit, Systemgrenze). Darüber hinaus sind die Studierenden in der Lage, die Herausforderun-
gen des LCA-basierten Life Cycle Engineering zu verstehen und können Strategien zur Bewältigung dieser Herausfor-
derungen nennen. In Bezug auf die soziale Nachhaltigkeit sind Studierende # in der Lage zu identifizieren, wie lokale 
und globale Ungleichheiten in ingenieurwissenschaftliche Praktiken eingeschrieben werden, und verstehen die sozialen 
Auswirkungen ingenieurwissenschaftlicher Produkte auf der Basis grundlegender Konzepte von sozialer Ungleichheit 
(z.B. subjektive, strukturelle und symbolische Dimensionen von Ungleichheit, Intersektionalität und Diversität, Gender 
Studies,) # sich der gegenseitigen Beeinflussung von Gesellschaft, Ingenieurwesen und wissenschaftlicher Wissenspro-
duktion bewusst und können grundlegende Konzepte der sozial- und kulturwissenschaftlichen Technikforschung (SST, 
SCOT, ANT) erklären. Sie können diese Konzepte auf verschiedene Felder der Ingenieurwissenschaften und ihre tech-
nologischen Produkte anwenden. # in der Lage, die sozialen Akteure/Stakeholder zu identifizieren, die in ingenieur-
wissenschaftlichen Praktiken involviert sind, von deren Ergebnissen betroffen sind oder als Nutzer*innen/Zielgruppe 
der jeweiligen Produkte angenommen oder auch nicht mitgedacht werden. Sie kennen geeignete Methoden (z.B. PD, 
VSD, OD), um mit diesen sozialen Akteur*innen/Stakeholdern zu kommunizieren und zusammenzuarbeiten, und kön-
nen diese anwenden. # in der Lage, Interessenskonflikte und Dilemma-Situationen in ingenieurwissenschaftlichen Pro-
zessen, die sich u.a. aus der Berücksichtigung a) marginalisierter, vulnerabler oder bisher übersehener sozialer Grup-
pen, b) der verschiedenen Dimensionen von Nachhaltigkeit (sozial, ökologisch, ökonomisch) oder c) ethischen Überle-
gungen ergeben, erkennen und analysieren. # diesbezüglich in der Lage, über eigene Perspektiven, Interessen und Ver-
antwortlichkeiten zu reflektieren, um bewusste und sozial verantwortliche Gestaltungsentscheidung zu treffen.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Sustainable Business Economics

Nummer 2542010

ECTS 6,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungselemente:
a) schriftliche Prüfung, 60 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten (gemäß Produkti-
onssysteme und Lieferketten)
b) Hausarbeit (gemäß Entrepreneurship und Business Model Generation)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Teil A:
Studierende...
- können die Herausforderungen der globalen Produktion und der nachhaltigen Entwicklung erklären
- können Produktionsprozesse und -systeme mit Hilfe mathematischer Modelle beschreiben
- haben ein grundlegendes Verständnis für wirtschaftliche Bewertungskonzepte und -methoden
- verstehen die Bedeutung der Betrachtung von Produktionssystemen im Kontext von Lieferketten
- kennen einschlägige Ansätze zur lebenszyklusorientierten Nachhaltigkeitsbewertung
- können lebenszyklusorientierte Bewertungsmethoden zur Analyse von einfachen Produktionssystemen und Liefer-
ketten anwenden
- sind in der Lage, die einzelnen Bewertungsmethoden in einen integrierten Bewertungsansatz zu überführen
- sind mit den zentralen Konzepten der Entscheidungstheorie vertraut und können einfache multikriterielle Entschei-
dungsmodelle anwenden
 
Teil B:
Studierende...
- haben ein allgemeines Verständnis von Unternehmertum und High-Tech-Unternehmertum
- können zwischen Erfindung und Innovation unterscheiden und sind in der Lage, disruptive Innovationen zu erklären
- haben ein grundlegendes Verständnis für die Erstellung von Geschäftsmodellen
- können geeignete Wertversprechen für bestimmte Marktziele analysieren und entwickeln
- können die Merkmale einer unternehmerischen Denkweise erklären
- sind mit dem Lean-Startup-Ansatz vertraut
- können verschiedene Instrumente zur Erleichterung von Unternehmensgründungen anwenden
- wissen, wie man Geschäftsmodelle validiert
- können die wichtigsten Akteure eines unternehmerischen Ökosystems beschreiben
- das Konzept des nachhaltigen Unternehmens verstehen
- haben ein grundlegendes Verständnis von Risikokapital und Zuschüssen für High-Tech-Gründungen

  

↑

Vertiefung: Sustainable Mobility

Specialisation Sustainable Mobility - Compulsory Modules

ECTS 43
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Aircraft Design

Nummer 2515320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Hausarbeit nach den Vorgaben des Prüfers

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

In diesem Module lernen die Studierende, wie ein Transportflugzeug von Grund auf, auf der Grundlage der vorgege-
benen Top-Level-Anforderungen, entworfen wird. Ein solches Verfahren umfasst zunächst die Entwicklung der Flug-
zeuggeometrie. Zu diesem Zweck erlernen die Studierenden den theoretischen Hintergrund, der für die Initiierung 
der Flugzeugkonfiguration erforderlich ist, sowie die praktischen Fähigkeiten zur Nutzung moderner Software für die 
Entwicklung der Flugzeugkonfiguration. Darüber hinaus werden die Studierenden in die Lage versetzt, die geome-
trischen Parameter des Flugzeugs zu bestimmen, wie z. B. die erforderliche Flügelfläche und die Abmessungen von 
Flügel, Leitwerk, Rumpf, Fahrwerk usw. Nach der Entwicklung der Anfangskonfiguration lernen die Studierenden, 
wie sie eine detailliertere Analyse durchführen können, um die Leistung ihres Flugzeugs zu bewerten. Diese Bewer-
tung umfasst eine Gewichtsschätzung des Flugzeugs, eine aerodynamische Bewertung des Flugzeugs, eine Stabilitäts- 
und Kontrollanalyse des Flugzeugs usw. Den Studierenden werden sowohl interne Tools als auch zusätzliche Open-
Source-Software zur Verfügung gestellt, und es werden ihnen ausführliche Tutorien angeboten, um sie in der Verwen-
dung dieser Tools, zur Unterstützung ihrer Entwurfstätigkeit, zu schulen. Am Ende des Kurses werden die Studerenden 
in der Lage sein, ihr Flugzeug in einer Flugsimulator-Software zu simulieren, die ihnen während der Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt wird, und es digital zu fliegen!
 

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Collaborative Work Sustainable Mobility

Nummer 2598130

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen zur Projektarbeit:
a) schriftliche Ausarbeitung zur Projektarbeit (Gewichtung bei der Berechnung der Gesamt-
note: 5/6)
b) mündliche Prüfung in Form eines Vortrags zur Projektarbeit (Gewichtung bei der Berech-
nung der Gesamtnote: 1/6)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung zum Labor: Kolloquium, Laborbericht

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Projektarbeit: Studierende sind nach erfolgreichem Abschluss der Projektarbeit in der Lage:
• offene, forschungsorientierte Aufgabenstellungen in Teilaufgaben und -ziele zu strukturieren,
• Techniken der Wissensaneignung zu unbekannten Themen anzuwenden,
• interdisziplinäre Lösungsansätze und Konzepte für institutsspezifische, forschungsnahe Aufgaben zu entwickeln,
• forschungsorientierte Aufgaben vorzugsweise in Teamarbeit zu organisieren, zu lösen und zu dokumentieren,
• referenzierte und selbsterarbeitete Ergebnisse mittels gängiger Präsentationsformen darzustellen. 

Labor: Studierende sind nach erfolgreicher Belegung dieses Moduls in der Lage:
• Versuche je nach Versuchsstand selbstständig oder unter Anleitung durchzuführen,
• Messdaten aufzunehmen und - diese im Rahmen wissenschaftlicher Ausarbeitungen mit abschließender Versuchs-

diskussion auszuwerten.

  

↑

Modulname Flugleistungen

Nummer 2514580

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden erlernen die mathematisch-physikalischen Grundlagen zur Untersuchung von Flugleistungen eines 
Flugzeuges in seinen verschiedenen Flugzuständen. Sie sind somit in der Lage, verschiedene Flugzeugarten anhand 
ihrer Flugleistungen zu vergleichen und können zusammenfassen welche Faktoren zu diesen Flugleistungen beitragen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

  

↑

Modulname Fundamentals of Sustainable Product Development and Engineering Design

Nummer 2516500

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage
• den Entwicklungsprozess technischer Systeme anhand von Produktbeispielen zu beschreiben
• ein Entwicklungsvorhaben unter Anwendung eines allgemeinen Vorgehens und ausgesuchter Methoden zu planen, 

durchzuführen und zu überprüfen
• grundlegende Methoden zur Aufgabenklärung und Erarbeitung prinzipieller Lösungen zu benennen und anhand der 

Entwicklung neuer Produkte anzuwenden
• die Grundlagen des Systemdenkens zu erklären und auf beliebige Systeme anzuwenden
• die Bedeutung einer ganzheitlichen Betrachtung im Rahmen der Produktentwicklung insbesondere für Aspekte der 

Nachhaltigkeit zu beschreiben
• den Ansatz des Systems Engineerings (SE) zu beschreiben und anhand ausgewählter SE-Methoden anzuwenden
• Methoden für die Berücksichtigung von Kosten und zur Projektplanung zu benennen und anzuwenden selbststän-

dig eine Entwicklungsaufgabe zu planen und einzelne Methoden zielgerichtet einzusetzen

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Fundamentals of Drive Systems

Nummer 2517290

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Studierende sind nach erfolgreicher Belegung dieses Moduls in der Lage:
• den Aufbau und die Funktion grundlegender Antriebssysteme am Beipiel stationärer und mobiler Maschinen zu 

erläutern.
• die Leistungsübertragung innerhalb von Antriebssystemen zu erläutern und gängige Leistungsgrößen zu berechnen 

und zu interpretieren.
• die Funktion und den Aufbau mechanischer, verbrennungsmotorischer, elektrischer sowie fluidischer Antriebskom-

ponenten anhand von Konstruktionsbeispielen zu benennen und zu erläutern.
• die Leistungsfähigkeit ausgesuchter Komponenten mithilfe gängiger Kennlinien und Schaubilder zu interpretieren 

und zu bewerten.
• Symbolbilder zur Schaltplandarstellung zu interpretieren und den Aufbau und Funktion einfacher Gesamtantriebs-

systeme anhand von Schaltplänen zu benennen, zu erläutern und zu gestalten.

  

↑

Seite 19 von 62



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Multimodal Transport Systems

Nummer 2539000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur+ (90 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung (fakultativ): Umsetzung und Dokumentation des vorlesungsbegleitenden 
Projekts (auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen der Klausur+/mündli-
chen Prüfung+ zu 20% in die Bewertung ein) Der Antrag ist vor Antritt der Klausur+/mündli-
che Prüfung+ beim Prüfer zu stellen.

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Ziel des Moduls ist es, einen Überblick über intermodale Transport- und Logistiksysteme mit besonderem Schwer-
punkt auf Methoden zur Planung, Gestaltung und Koordination solcher Systeme zu geben. Die Studierenden sollen ins-
besondere in der Lage sein, Verkehrsmittel und -systeme in Transport und Logistik zu beschreiben, zu erklären, anzu-
wenden und zu analysieren. Darüber hinaus  können die Studierenden Leistungsindikatoren für unimodale und inter-
modale Systeme nennen, interpretieren und bewerten. Im Bereich der Planung und Gestaltung können die Studieren-
den Methoden in Hinblick auf den Anwendungsbereich charakterisieren, anwenden und differenzieren sowie die Eig-
nung dieser Methoden beurteilen. Abschließend sind die Studierenden in der Lage, Methoden der Koordination im 
Bereich der Intermodalität zu beschreiben, zu kategorisieren und zu bewerten.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Numerische Methoden für Mobilitätsanwendungen

Nummer 2512390

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Entweder
1 Prüfungsleistung in "Berechnungsmethoden in der Aerodynamik": Klausur (90 min) oder 
mündliche Prüfung (45 min)
oder
1 Prüfungsleistung in "Numerische Methoden in der Kraftfahrzeugtechnik": Klausur (120 
min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage die mathematischen Grundlagen numerischer Verfahren zur Lösung der Bewe-
gungsgleichungen für Mehrkörpersimulationen in der Kraftfahrzeugtechnik oder der Bewegungsgleichungen der Aero-
dynamik zu verstehen sowie die Zusammenhänge dieser Methoden für Systeme eines bodengebundenen oder fliegen-
den Verkehrsmittels zu erläutern. Die Studierenden können für gegebene Systembeispiele numerische Methoden, unter 
anderem auch rechnergestützt, anwenden, sowie mögliche analytische Verfahren angeben. Darüber hinaus sind die 
Studierenden in der Lage die Eignung verschiedener numerischer Differentialgleichungslöser zu diskutieren. Zuletzt 
können die Studierenden die erzeugten Ergebnisse bewerten und fachgerecht präsentieren.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Vehicle Design

Nummer 2534380

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten 

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Trends zukünftiger Fahrzeugkonzeptentwicklung 
zu benennen und in Form von Anwendungsszenarien darzustellen. Des Weiteren werden sie dazu befähigt, grundle-
gende Anforderungen an Gesamtfahrzeug, Systeme und Komponenten aufzulisten und aus vorgegebenen Lastenhef-
ten und/oder Anwendungsszenarien abzuleiten. Die Studierenden können Funktionen und Konstruktionen (Package) 
von zukünftigen Fahrzeugkonzepten anhand von Nutzungsszenarien definieren und beschreiben. Außerdem sind sie 
in der Lage, Fahrzeugkonzepte im Kontext nachhaltiger Mobilitätsanwendungen ganzheitlich z.B. unter Berücksichti-
gung sich ändernder Produktions- und Nutzungsanforderungen einzuordnen und zu beurteilen. Des Weiteren können 
die Studierenden verschiedene Antriebstopologien sowie Energiespeicherkonzepte nennen, ihre grundlegende Funk-
tionsweise erklären und ihre Integration ins Fahrzeug beschreiben. Zuletzt können die Studierende gesamthafte Ener-
giebilanzen für ein Fahrzeugkonzept in ihren Grundzügen aufstellen und Maßnahmen zur energetischen Optimierung 
beschreiben.

  

↑

Specialisation Sustainable Mobility - Elective Modules

ECTS 20
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Einführung in die Messtechnik

Nummer 2511360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (150 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind mit den Grundlagen der Messtechnik vertraut. Dies umfasst insbesondere all jene Aspekte, die 
es im Vorfeld einer Messung, während der Durchführung einer Messung sowie bei der Auswertung und Interpretation 
der gewonnenen Messdaten zu berücksichtigen gilt.
Die Studierenden sind in der Lage, mögliche Fehlerursachen beim Messen durch ein Verständnis der Wechselwirkung 
von Messmittel, Messobjekt, Umwelt und Bediener bereits im Vorfeld zu erkennen und durch geeignete Maßnahmen 
zu vermeiden oder zu minimieren. Darüber hinaus sind die Studierenden im Umgang mit Messdaten geschult, hierzu 
gehören insbesondere jene grundlegenden statistischen Verfahren, die es ermöglichen, die Aussagekraft von Messda-
ten zu überprüfen und eine Abschätzung der Messunsicherheit vorzunehmen. Weiterhin haben die Studierenden einen 
Überblick über aktuelle Messtechniken zur Erfassung von in den Bereichen Prozessüberwachung und Qualitätssiche-
rung häufig zu überwachenden Größen gewonnen.

  

↑

Modulname Elemente des Leichtbaus

Nummer 2515180

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden erlangen einen Überblick über Fragestellungen, Phänomene, Modellbildungen und Konzepte des 
Leichtbaus. Sie sind damit in der Lage Leichtbauwerkstoffe (im Wesentlichen Faserverbundwerkstoffe) und ihre 
Modellierung, Stabilitätsberechnungsmethoden, Damage Tolerance Berechnungen mit der notwendigen Vorsicht anzu-
wenden.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Future Propulsion Technologies for Sustainable Aviation

Nummer 2518000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Min) oder mündliche Prüfung (30 Min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben ein fundiertes Verständnis für die Herausforderungen und Chancen innovativer Antrie-
bstechnologien, die für eine nachhaltige Luftfahrt von Bedeutung sind. Sie sind in der Lage, die Auswirkungen der 
Luftfahrt auf Klima und Umwelt zu analysieren und die neu entwickelten Antriebssysteme sowie alternative nachhal-
tige Energieträger wie nachhaltige Kraftstoffe, Batterien und Brennstoffzellen zu bewerten. Die Studierenden kennen 
effektive Strategien zur Optimierung der Leistung von Antriebssystemen und gewinnen vertiefte Einblicke in aufkom-
mende Antriebstechnologien. Durch praktische Übungen lernen die Studierenden, fortschrittliche digitale Werkzeuge 
einzusetzen, um zukünftige Antriebssysteme hinsichtlich ihrer Leistungsfähigkeit und Emissionen kritisch bewerten zu 
können.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Grundlagen der Fahrzeugtechnik

Nummer 2534250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, das längs-, quer- und vertikaldynamische Fahrzeugverhalten selbstständig in unter-
schiedlichen Fahrsituationen zu analysieren. Anhand unterschiedlicher Berechnungsansätze können Sie das Fahrzeug-
verhalten untersuchen und bewerten. Die Studierenden können die fahrzeugtechnische Nomenklatur benennen und die 
enthaltenen Besonderheiten erläutern. Sie sind befähigt, den Einfluss charakteristischer Fahrzeugparameter im Rah-
men einer ganzheitlichen Betrachtung des dynamischen Fahrzeugverhalten zu bestimmen und zu untersuchen. Sie kön-
nen die Grundlagen zur rechnergestützten Modellierung des dynamischen Verhaltens von Kraftfahrzeugen beschrei-
ben sowie die entsprechenden Zusammenhänge erklären und können diese methodischen Kenntnisse zur Optimierung 
komplexer Produkte anwenden. Anhand verschiedener Fahrzeugmodelle sind die Studierenden in der Lage, selbststän-
dig zu entscheiden sowie zu argumentieren, bei welcher konkreten Problemstellung die entsprechenden Modelle anzu-
wenden sind. Damit sind die Studierenden befähigt, mit Spezialisten aus der Fahrzeugtechnik fachlich zu kommunizie-
ren und selbstständig auf Basis der erlernten Kenntnisse im Bereich der Längs-, Quer- und Vertikaldynamik zu argu-
mentieren.

  

↑

Seite 25 von 62



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Grundlagen der Flugführung

Nummer 2513240

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, ihre mathematischen, physikalischen und mechanischen Grundkenntnisse auf die 
technische Umsetzung von Systemen zur Führung von Flugzeugen anzuwenden. Die Studierenden beherrschen die 
mathematischen und naturwissenschaftlichen Methoden, um die diversen flugmesstechnischen Mess- und Ersatzgrö-
ßen wie z.B. statischen Druck, Staudruck und Temperatur zu analysieren, abstrahieren und die daraus ableitbaren rele-
vanten Anzeigegrößen wie z.B. barometrische Höhe, Fluggeschwindigkeit und Sinkgeschwindigkeit zu berechnen. Die 
Studierenden verstehen die einzelnen Systeme zur Führung eines Flugzeuges. Die Studierenden erwerben ein Grund-
wissen um die Organisation des Luftraums und kennen die politischen, ökonomischen und ökologischen Randbedin-
gungen bei der Organisation des europäischen Luftverkehrs.

  

↑
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Modulname Intelligent and Connected Vehicles

Nummer 2534390

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (60 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Protokoll und/oder Kolloquium zu Laborversuchen

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden die Motivationen zum Einsatz automatisierter Fahrzeuge in 
zukünftigen Mobilitätsanwendungen erläutern und das Grundprinzip der Automatisierungsstufen darlegen. In Abhän-
gigkeit des Automatisierungsgrades sind die Studierenden in der Lage zukünftige Nutzungsszenarien oder Mobili-
tätsanwendungen abzuleiten sowie die daraus resultierenden technischen Anforderungen zu diskutieren. Weiterhin 
machen sich die Studierenden mit den Aufgaben und Herausforderungen sowie den einzelnen Elementen der Fahr-
zeugarchitektur für das automatisierte Fahren (Fahrzeugaktuatorik, Sensorik, Umweltwahrnehmung und -interpreta-
tion) vertraut. Im Kontext des kooperativen, vernetzten Fahrens sind die Studierenden darüber hinaus befähigt, die 
Potentiale von Car2X-Kommunikation zur Erweiterung des Wahrnehmungshorizonts zu analysieren sowie die Vor- 
und Nachteile verschiedener Kommunikationstechnologien zu erläutern. Durch die Teilnahme am Labor (Implemen-
tierung eigener Applikationen und experimentelle Versuche mit automatisierten Fahrzeugdemonstratoren auf einem 
Testgelände) sind die Studierenden in der Lage, selbstständig das fachlich Erlernte durch die Bearbeitung ausgewählter 
praktischer Fragestellungen anzuwenden und umzusetzen.

  

↑
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Modulname Luftverkehrsimulation - Grundlagen der Simulation in der Flugführung

Nummer 2513250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden erlernen die Grundlagen der Simulationstechnik im Bereich der Flugführung. Sie verstehen die Moti-
vation von Luftverkehrs- und Arbeitsplatzsimulation und können die Anwendung im Lehr-, Forschungs- und Entwick-
lungsbetrieb beschreiben. Sie können Verfahrensmodelle zur Validierung und Verifikation von Simulationssystemen 
und -verfahren in Ihrer Struktur beschreiben und auf der Grundlage von Beispielen einordnen und erläutern. Die Stu-
dierenden sind in der Lage, für ein vorgegebenes Simulationsszenario die Prozessschritte eines Modells anzuwenden 
und den resultierenden Entwicklungsablauf zu interpretieren und vergleichen.

  

↑

Modulname Mechanisches Verhalten der Werkstoffe

Nummer 2524310

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Durch Vorlesungen, Übungen und Selbststudium verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich des 
mechanischen Verhaltens aller Werkstoffgruppen und der dabei zugrunde liegenden Mechanismen. Sie verstehen das 
mechanische Verhalten unter mehrachsiger elastischer und plastischer Beanspruchung, in Anwesenheit von Kerben 
und Rissen sowie bei zyklischer und Hochtemperatur-Beanspruchung. Sie kennen die Werkzeuge, um das Werkstoff-
verhalten unter diesen Beanspruchungen zu berechnen. Dadurch haben sie die Fähigkeit erworben, Werkstoffe unter 
mechanischer Beanspruchung sicher in der beruflichen Praxis einzusetzen und komplexe Fragestellungen im Zusam-
menhang mit dem mechanischen Werkstoffverhalten zu lösen.

  

↑
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Modulname Mobile Arbeitsmaschinen und Nutzfahrzeuge

Nummer 2517180

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Studierende sind nach erfolgreicher Belegung dieses Moduls in der Lage:
• beispielhaft verschiedene technische Ausführungen und typische Einsatzgebiete von mobilen Arbeitsmaschinen, 

Nutzfahrzeugen, Bussen und Flurförderzeugen zu beschreiben.
• die Vielfalt der mobilen Maschinen im Überblick zu kategorisieren und die Anwendungsbereiche den Maschinen 

zuordnen.
• durch umfassende Kenntnisse im Bereich Aufbau, Prozesstechnik, Antriebstechnik, Fahrwerk und Rad-Boden-

Interaktion, Maschinenkonzepte und -komponenten zu berechnen, miteinander zu vergleichen und zu bewerten.
• auf Basis der Anforderungen und der Arbeitsaufgabe grundsätzlich zu entscheiden, welche mobile Maschine inklu-

sive Ausrüstung jeweils geeignet ist.
• die grundsätzlichen Anforderungen der Maschinenrichtlinie, deren nationale Umsetzung und die Verwendung von 

harmonisierten Normen bei der Entwicklung von mobilen Arbeitsmaschinen zu benennen.

  

↑
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Modulname Modellierung mechatronischer Systeme

Nummer 2540310

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können eine einheitliche Vorgehensweise zur mathematischen Beschreibung der Dynamik von 
mechanischen (Mehrkörper-)Systemen, elektrischen Netzwerken und mechatronischen (elektromechanischen) Syste-
men anwenden. Auch die Nutzung verschiedener Arten von Bindungen kann bezüglich des Lösungsverhaltens analy-
siert und beurteilt werden. Sie können Bewegungsgleichungen ausgewählter mechatronischer Systeme aufstellen und 
analysieren. Sie sind damit in der Lage, problemangepasste Modelle für mechatronische Fragestellungen selbstständig 
zu entwickeln und zu evaluieren.

  

↑

Modulname Nachhaltige Raumfahrttechnik

Nummer 2514690

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (45 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die unterschiedlichen Typen von Erdumlaufbahnen benennen und anhand ihrer Bahnpara-
meter beschreiben. Sie sind in der Lage, die Auswahl nachhaltiger Treibstoffkombinationen und Stufentechnologien 
für ein Trägersystem zu erläutern. Sie können die Risiken durch Weltraummüll für Satellitenmissionen beschreiben 
und den erforderlichen Treibstoffbedarf für Ausweichmanöver berechnen. Sie lernen, die wichtigsten Maßnahmen zur 
Vermeidung von Weltraummüll bei End-of-Life Prozeduren zu berücksichtigen. Sie sind in der Lage, die Unsicherhei-
ten bei einer Bahnvorhersage im Rahmen von Wiedereintrittsprognosen zu analysieren. Sie können die Auswirkungen 
von Vermeidungsmaßnahmen bei der zukünftigen Entwicklung der Weltraummüllumgebung beurteilen. Sie sind in der 
Lage, Kriterien für die Nachhaltigkeit der Mission eines Satelliten oder einer Raumsonde zu definieren.

  

↑
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Modulname Schienenfahrzeuge

Nummer 2539120

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss dieses Moduls in der Lange, anhand von ausgewählten Beispielen den Entwurf, 
die Konstruktion und den Aufbau verschiedener Verkehrsmittel des Schienenverkehrs zu vergleichen. Sie werden in 
die Lage versetzt, die grundlegenden Zusammenhänge zwischen Schienenfahr¬zeugtechnik, Betriebsweisen und Ver-
kehrsmittelnutzung sowie und Wechselwirkungen mit Umwelt und Umgebung zu untersuchen und zu beurteilen. Die 
spezifischen Stärken und Schwächen von Subsystemen-Lösungen zu Fahrwerk, Antrieb, Bremsen, Aufbau können 
im Kontext von Nutzeranforderungen bewertet und diskutiert werden. Die Studierenden erwerben durch die theoreti-
sche wie auch praktisch orientierte Vorlesung ein verkehrsmittelbezogenes Verständnis hinsichtlich der gemeinsamen 
Aspekte der Fahrzeugtechnik zur Lösung verkehrsmoden-übergreifender Aufgabenstellungen, z. B. hinsichtlich logi-
stischer und umweltrelevanter Aspekte unter anderem anhand von Konstruktionsbeispielen. Sie sind in der Lage, Ana-
logien zu erkennen und verkehrsmittelspezifisches Wissen zu transferieren und zu vernetzen. Darüber können die Stu-
dieren die Grundlagen des rechnergestützten Entwerfens von Schienenfahrzeugen beschreiben methodische Kenntnisse 
zur Optimierung komplexer Produkte anhand von Fallbeispielen erläutern.

  

↑
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Modulname Technische Mechanik 3

Nummer 2543040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, …
1. … wichtige Klassen partieller Differentialgleichungen zu benennen.
2. … die verschiedenen Klassen partieller Differentialgleichungen anhand der jeweiligen Eigenschaften gängigen Pro-
blemstellungen der Mechanik zuzuordnen.
3. … anhand einer gegebenen Berechnungsaufgabe ein geeignetes Lösungsverfahren für die zu lösende Gleichung 
auszuwählen.
4. … gängige Lösungsverfahren für partielle Differentialgleichungen auf Beispielprobleme anzuwenden.
5. … die erzielten Berechnungsergebnisse unter Berücksichtigung der im Rahmen der Veranstaltung verwendeten 
Modelldefinition zu bewerten.

  

↑

Modulname Thermodynamik 2

Nummer 2519190

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Grundgesetze der Thermodynamik und die verschiedenen Arten der Wärmübertragung 
benennen. Die Studierenden sind in der Lage, thermodynamische Prozesse und Wärmeübertragungsprobleme anhand 
dimensionsloser Kennzahlen zu diskutieren. Die Studierenden können Energiebilanzierungen und Verfahren der Wär-
meübertragung auf konkrete, praktische Problemstellungen anwenden. Die Studierenden sind in der Lage, technische 
relevante thermodynamische Wärmeübergangsprobleme mithilfe der erlernten Methoden zu untersuchen. Die Studie-
renden sind in der Lage zu bewerten, welcher von zwei Prozessen der bessere ist, um ein Problem der Thermodynamik 
und der Wärmeübertragung zu lösen.
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↑

Modulname Verbrennungskraftmaschinen und Brennstoffzellen

Nummer 2536200

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können den Aufbau und die technischen Details von Verbrennungskraftmaschinen benennen. Sie 
sind in der Lage, die Funktion und die Berechnung der Verbrennungskraftmaschine zu verstehen sowie die Zusam-
menhänge der Energiewandlung in Verbrennungskraftmaschinen zu erläutern. Die Studierenden können wissenschaft-
liche Aussagen und Verfahren zu Verbrennungskraftmaschinen auf konkrete, praktische Problemstellungen anwenden. 
Die Studierenden erhalten einen Einblick in Entwicklungsschwerpunkte der Verbrennungskraftmaschinen und sind in 
der Lage neue Entwicklungen bezüglich der technischen, wirtschaftlichen und umweltpolitischen Aspekte zu verstehen 
und zu beurteilen. Sie sind befähigt zur fachlichen Kommunikation mit Spezialisten aus der Motorentechnik.

  

↑
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Modulname Verkehrsleittechnik

Nummer 2539400

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

schriftlicher Bericht zu den praktische Übungen

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, Funktionen, Strukturen und Technologien von Verkehrsleitsystemen sowie die 
physikalischen, technologischen und betrieblichen Grundlagen der Verkehrsmittel und -infrastruktur des Bodenver-
kehrs zu analysieren und diese anhand von Fachbeispielen aus dem Straßen- und Eisenbahnverkehrsbetrieb zu bewer-
ten. Dabei wenden sie die Fachterminologie und die Grundlagen der Verkehrstechnik sowie spezifische Begriffs- und 
Modellkonzepte des Straßen- und Schienenverkehrs an und benutzen diese bei der Bearbeitung von Fachbeispielen. 
Die Studierenden beherrschen den Transfer der gelernten Konzepte auf praktische betriebliche Gegebenheiten, die 
sie in den Praxisübungen bei Herstellern von Verkehrsmitteln und Infrastruktureinrichtungen sowie Betreibern des 
Straßen- und Schienenverkehrs vorfinden, und können die verkehrsleittechnischen Konzepte am praktischen Beispiel 
erläutern. Sie analysieren die technischen Einflussmöglichkeiten auf die individuelle Fahrzeugbewegung, die Ver-
kehrsflüsse und die Verkehrsströme in mono- und multimodalen Netzen und leiten geeignete Lösungen auf Basis von 
Fallbeispielen ab. Darauf aufbauend erörtern sie dynamische Modellkonzepte auf der Basis mikroskopischer physika-
lischer Modelle bis hin zu aggregierten Flussmodellen anhand von praxisnahen Beispielen und sind in der Lage, diese 
Methoden, Beschreibungsmittel und Werkzeuge anzuwenden, um Verhaltensweisen mit Hilfe von Simulationsmodel-
len nachzubilden und zu untersuchen.

  

↑

Vertiefung: Sustainable Energy and Process Engineering

Specialisation Sustainable Energy and Process Engineering - Compulsory Modules

ECTS 43
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Modulname Anlagenbau (MB)

Nummer 2521340

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage Anlagen zu planen, sie in Fließbildern und Aufstel-
lungsplänen darzustellen und Maschinen und Apparate rechnerisch auszulegen. Sie können die Abläufe beim Bau einer 
Anlage erläutern und sind in der Lage gängige Probleme dabei zu vermeiden.

  

↑

Modulname Chemie für die Verfahrenstechnik und Materialwissenschaften

Nummer 2521570

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Erwartete Grundkenntnisse: Aufbau von Atomen, Aufbau des Periodensystems, Aufbau von 
Materie, Atommasse, Stoffmenge, Grundlagen Säure-Base-Theorie (Arrhenius, Brönstedt), 
Grundlagen zu Gasen, Flüssigkeiten und Festkörpern

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die wichtigsten Eigenschaften der Elemente basierend auf einem grundlegenden Verständ-
nis des Atomaufbaus und der chemischen Bindung ableiten. Sie sind in der Lage Bindungsverhältnisse in Molekülen 
darzustellen und zu erläutern. Zudem können sie die wichtigsten Elemente der Hauptgruppen, deren grundlegendes 
chemisches Verhalten und deren wichtigste Verbindungen beschreiben. Durch ausführliche Anwendung im Übungs-
teil sind die Studierenden in der Lage, chemische Reaktionen, auch Gleichgewichtsreaktionen, zu quantifizieren. Sie 
können zudem Säure-Base-Reaktionen formulieren und Redoxprozesse sowie elektrochemische Vorgänge ableiten. 
Weiterhin können die Studierenden grundlegende organische Stoffwandlungsprozesse basierend auf ihrer Kenntnis der 
wichtigsten organischen Stoffgruppen sowie der fundamentalen organischen Reaktionsmechanismen analysieren.

  

↑
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Modulname Collaborative Work Sustainable Energy and Process Engineering

Nummer 2598160

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen zur Projektarbeit: a) Aufbereitung der Ergebnisse der Projektarbeit in 
schriftlicher Form (Gewichtung bei der Berechnung der Gesamtnote 5/6) b) Präsentation der 
Projektarbeit (Gewichtung bei der Berechnung der Gesamtnote 1/6)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung zum Labor: Kolloquium und/oder Protokoll nach Vorgabe des*der Prü-
fer*in

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Projektarbeit: Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig wissenschaftliche Fragestellungen zu bearbeiten und 
die sich dabei ergebenden Aufgaben in arbeitsteilig organisierten Teams zu übernehmen. Sie sind dazu befähigt, zu 
ihrer dabei entwickelten Fragestellung den relevanten Stand des Wissens und der Technik zu recherchieren, die Ergeb-
nisse anderer aufzunehmen, untereinander zu vergleichen und zu präsentieren.
Labor: Studierende sind nach erfolgreicher Belegung dieser Veranstaltung in der Lage, Versuche je nach Versuchs-
stand selbstständig oder unter Anleitung durchzuführen, Messdaten aufzunehmen und diese im Rahmen wissenschaftli-
cher Ausarbeitungen mit abschließender Versuchsdiskussion auszuwerten. Anhand ausgewählter Beispiele wenden sie 
die in Vorlesung und Übung erlernten theoretischen Kenntnisse praktisch an.

  

↑

Modulname Einführung in numerische Methoden für Ingenieure

Nummer 2520330

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, numerische Methoden für die Lösung ingenieurwissenschaftlicher Probleme ziel-
orientiert anhand des vermittelten Methodenwissens auszuwählen und am Computer unter Verwendung einer proprie-
tären Programmiersprache zu berechnen. Sie können Simulationsergebnisse hinsichtlich numerischer Artefakte durch 
Fehlerberechnungsvorschriften bewerten. In den begleitenden Übungen wenden die Studierenden den praktischen 
Umgang mit aktuellen numerischen Methoden an. Die Studierenden können die Möglichkeiten und Grenzen nume-
rischer Methoden anhand von Rechenbeispielen herausfinden und werden auf diese Weise die Fähigkeit, Ergebnisse 
numerischer Simulationen auf ihre Bedeutung für die Praxis zu bewerten, erlangen.
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↑

Modulname Grundlagen der Mechanischen Verfahrenstechnik (MB)

Nummer 2521360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, disperse Eigenschaften von Partikeln, Kräfte und 
Bewegung von Partikeln in Fluiden, Wechselwirkungen zwischen Partikeln und Strömungen von Fluiden durch parti-
kuläre Packungen zu benennen, beschreiben, wichtige mathematische Zusammenhänge abzuleiten sowie Zusammen-
hänge graphisch darzustellen. Weiterhin sind die Studierenden befähigt, die Partikelgrößenanalyse sowie die Grund-
operationen der mechanischen Verfahrenstechnik Trennen, Mischen, Zerkleinern und Agglomerieren durch Anwen-
dung der oben beschriebenen Grundlagen zu beschreiben und Beispielprozesse zu berechnen. Darüber hinaus sind die 
Studierenden in der Lage, ausgewählte Anlagen der Grundoperationen zu skizzieren und zu beschreiben.

  

↑

Seite 37 von 62



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Grundlagen nachhaltiger Prozesse der Energie- und Verfahrenstechnik

Nummer 2541470

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
a) Gruppenarbeit mit Präsentation und schriftlichem Bericht (Gewichtung bei Berechnung der 
Gesamtmodulnote: 2/5)
b) Klausur (60 min) oder mündliche Prüfung (20 min) (Gewichtung bei Berechnung der 
Gesamtmodulnote: 3/5)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

• Die Studierenden können den Begriff der Nachhaltigkeit definieren, diesen auf Produktionsprozesse sowie ganze 
Wertschöpfungsketten übertragen und diskutieren.

• Als Basis für die Bewertung eines Produktionsprozesses sind die Studierenden in der Lage, energie- und verfah-
renstechnische Produktionsprozesse in unterschiedlichen Detaillierungsgraden abzubilden, die zugehörigen Mas-
sen- und Energiebilanzen zu erstellen und zu lösen.

• Mittels Schwerpunktanalysen können die Studierenden die Ergebnisse einer Bewertung erörtern, Einflussgrößen 
herausstellen und Handlungsempfehlungen ableiten.

• Sie können unterschiedliche Systemgrenzen bei der Bewertung von Produkten und Prozessen beschreiben und ihre 
Auswirkungen auf die Ergebnisse einer Nachhaltigkeitsbetrachtung analysieren.

• Die Studierenden können die Ansätze des Life-Cycle-Costing und social-LCA wiedergegeben.

  

↑
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Modulname Grundoperationen der Fluidverfahrenstechnik

Nummer 2541350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Zur Lösung eines gegebenen Trennproblems können die Studierenden die benötigten thermodynamischen Reinstoff- 
und Phasengleichgewichtsinformationen zur Auswahl und Gestaltung des Trennverfahrens ableiten. Auf Basis der 
Informationen können sie eine geeignete Operation bestimmen und die Berechnungen für die verfahrenstechnische 
Auslegung durchführen. Für die apparative Realisierung können sie alternative Gestaltungsvarianten beschreiben. 
Unter Beachtung betrieblicher und wirtschaftliche Aspekte können sie geeignete Apparate bestimmen und die Dimen-
sionen anforderungsgerecht planen.
Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig oder arbeitsteilig in Kleingruppen, Experimente im Labormaßstab 
(Phasengleichgewichte, Adsorption, Rektifikation und Kristallisation) durchzuführen und die Ergebnisse zu interpre-
tieren und zu diskutieren.

  

↑

Modulname Thermodynamik 2

Nummer 2519190

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Grundgesetze der Thermodynamik und die verschiedenen Arten der Wärmübertragung 
benennen. Die Studierenden sind in der Lage, thermodynamische Prozesse und Wärmeübertragungsprobleme anhand 
dimensionsloser Kennzahlen zu diskutieren. Die Studierenden können Energiebilanzierungen und Verfahren der Wär-
meübertragung auf konkrete, praktische Problemstellungen anwenden. Die Studierenden sind in der Lage, technische 
relevante thermodynamische Wärmeübergangsprobleme mithilfe der erlernten Methoden zu untersuchen. Die Studie-
renden sind in der Lage zu bewerten, welcher von zwei Prozessen der bessere ist, um ein Problem der Thermodynamik 
und der Wärmeübertragung zu lösen.
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↑

Specialisation Sustainable Energy and Process Engineering - Elective Modules

ECTS 20

Modulname Batterien und Brennstoffzellen – Grundlagen, Herstellung und Kreislaufwirtschaft

Nummer 2521000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden erhalten Kenntnisse zum Aufbau, der Funktion, der Herstellung und der Nutzung von Batterien, ins-
besondere Lithium-Ionen-Batterien, und Brennstoffzellen sowie der Kreislaufführung der eingesetzten Materialien 
über Recyclingprozesse. Nach Abschluss der Vorlesung sowie theoretischer und praktischer Übung kennen die Studie-
renden die Materialien, aus denen Batterien und Brennstoffzellen aufgebaut sind, und deren Funktion beim Betrieb der 
Batterie und Brennstoffzellen im Detail und können deren Verarbeitung und die Prozesse zur Herstellung der Batterien 
und Brennstoffzellen beschreiben, den gesamten Materialkreislauf vom Material, über die Komponenten- und System-
fertigung, die Nutzungsszenarien und das anschließende Recycling diskutieren und reflektieren sowie die relevanten 
Technologien benennen und erläutern.

  

↑
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Modulname Bioreaktoren und Bioprozesse

Nummer 2526340

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die unterschiedlichen Prozesse der Bioverfahrenstechnik nennen und beschreiben. Sie sind in 
der Lage, Berechnungen zur Auslegung und Maßstabsvergrößerung von Bioreaktoren durchzuführen. Sie vergleichen 
anhand von Bilanzen verschiedene Reaktorsysteme und können auf dieser Grundlage die benötigten Prozessparameter 
wählen und berechnen. Die Studierenden sind zudem in der Lage, das theoretisch erworbene Wissen auf reale Reakto-
ren zu übertragen. Die Studierenden können die Eignung verschiedener Prozessparameter für ein definiertes Problem 
bewerten. Die Studierenden können die Analogie zwischen Stoff-, Impuls- und Wärmetransport ableiten.

  

↑

Modulname Chemische Verfahrenstechnik

Nummer 2541320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die wesentlichen Elemente zur reaktionstechnischen Charakterisierung eines Reaktionssy-
stems benennen. Für die Reaktortypen STR, CSTR, PFR und CSTR-Kaskade können sie das Strömungs-, Misch- und 
Verweilzeitverhalten erklären, sowie dies mit verschiedenen Modellen quantitativ berechnen und deren Einsatzgebiete 
benennen. Sie sind in der Lage, die zu einer integralen Kinetik beitragenden Einzelmechanismen für Reaktion, Wärme- 
und Stofftransport darzustellen, und können diese – auch in der Überlagerung – quantitativ beschreiben.

  

↑
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Modulname Fundamentals of Sustainable Product Development and Engineering Design

Nummer 2516500

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage
• den Entwicklungsprozess technischer Systeme anhand von Produktbeispielen zu beschreiben
• ein Entwicklungsvorhaben unter Anwendung eines allgemeinen Vorgehens und ausgesuchter Methoden zu planen, 

durchzuführen und zu überprüfen
• grundlegende Methoden zur Aufgabenklärung und Erarbeitung prinzipieller Lösungen zu benennen und anhand der 

Entwicklung neuer Produkte anzuwenden
• die Grundlagen des Systemdenkens zu erklären und auf beliebige Systeme anzuwenden
• die Bedeutung einer ganzheitlichen Betrachtung im Rahmen der Produktentwicklung insbesondere für Aspekte der 

Nachhaltigkeit zu beschreiben
• den Ansatz des Systems Engineerings (SE) zu beschreiben und anhand ausgewählter SE-Methoden anzuwenden
• Methoden für die Berücksichtigung von Kosten und zur Projektplanung zu benennen und anzuwenden selbststän-

dig eine Entwicklungsaufgabe zu planen und einzelne Methoden zielgerichtet einzusetzen

  

↑
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Modulname Introduction to Micro- and Nanotechnology

Nummer 2521590

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Referat zu einem ausgewählten Thema der Mikro- und Nanotechnologie, 
bestehend aus einer
schriftlichen Ausarbeitung von Folien und einer mündlichen Präsentation

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Aspekte der Mikro- und Nanotechnolo-
gie darzustellen. Sie verstehen die Besonderheiten und Wirkweisen miniaturisierter Strukturen und Systeme. Sie ken-
nen typische Methoden zu den zwei unterschiedlichen Ansätzen der Top-down- und der Bottom-up- Erzeugung von 
Mikro- und Nanostrukturen. Sie können die Besonderheiten von Nanomaterialien bezeichnen, zwischen Nanomateria-
lien und Nanostrukturen unterscheiden und können ableiten, welche Arten von Nanomaterialien und Mikro- und Nano-
Systemen (wie z.B. Sensoren) es gibt und was die wichtigsten Anwendungen sind.

  

↑

Modulname Introduction to Sustainable Bioproduction

Nummer 2526530

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Kolloquium oder schriftliches Antestat und Protokoll der zu absolvierenden 
Laborversuche

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können biologische Produktionsprozesse grundlegend skizzieren und an einzelnen Beispielen quan-
titativ erläutern. Die Anwendungsmöglichkeiten von Biokatalysatoren sowie deren Eigenschaften können Sie diskutie-
ren und Strategien zur Verbesserung dieser ableiten. Unter Nutzung von Bewertungstools können Sie biologische Pro-
zesse vergleichen und darüber hinaus die Einsatzmöglichkeiten von Biomasse als Ausgangsmaterierial für stoffliche 
und energetische Nutzung erklären.

  

↑

Seite 43 von 62



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsord-
nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Prozesssimulation

Nummer 2521600

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Praktikumsbericht zu den Simulationen aus dem Praktikum

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können nach Belegung dieses Moduls, unterschiedliche Simulationsmethoden, KI-gestützte Rege-
lungs- und Modulierungsansätze von einzelnen und vernetzten verfahrenstechnischen Prozessen beschreiben. Über die 
erlernten theoretischen und praktischen Kenntnisse zu Feststoffprozessen in der Verfahrenstechnik und den Model-
lierungs- und Simulationsmethoden, wie beispielsweise den klassischen Populationsbilanz- und Fließschemasimula-
tionsmethoden oder den modernen Methoden des Maschine Learnings, können die Studierenden geeignete Metho-
den auswählen und diese bewerten. Insbesondere haben Sie die Fähigkeit, auf diesen Methoden basierende Software-
werkzeuge zu benutzen und auf praktische Fragestellungen anzuwenden. Darauf aufbauen sind die Studierenden in der 
Lage diese Methoden sinnvoll zu kombinieren und weiterzuentwickeln.

  

↑

Modulname Electrochemical Energy Engineering

Nummer 2520400

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Funktionsweise von elektrochemischen Energiewandlern wie Brennstoffzellen, Batterien 
und Elektrolyse erläutern und sind in der Lage die dahinter liegenden elektrochemischen und physikalischen Prozesse 
zu beschreiben. Die Teilnahme an dem Modul versetzt sie in die Lage, Qualität, Einsatzzweck und Betriebsbereich der 
Zellen zu benennen. Des Weiteren können sie die passende elektrochemische Zelle für eine gegebene Anwendung aus-
wählen, auf Basis dynamischer elektrochemischer Messmethoden bezüglich Reaktions- und Transportkinetik analysie-
ren, auf Basis fundamentaler physikalischer Gleichungen auslegen und angemessene Betriebsstrategien definieren.

  

↑
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nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Vertiefung: Sustainable Production

Specialisation Sustainable Production - Compulsory Modules

ECTS 38

Modulname Betriebsorganisation

Nummer 2545000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Team-
projektes (auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. 
mündliche Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein)

Zusammensetzung
der Modulnote

Auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. mündliche 
Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein.

Qualifikationsziel

Die Studierenden
...
• analysieren das Referenzmodell der Betriebsorganisation hinsichtlich der betriebsinternen Prozessabläufe und 

Funktionen sowie die damit einhergehenden Umwelteinflüsse
• reproduzieren den Produkt-, Auftrags- und Fabrikprozess innerhalb der Betriebsorganisation (bspw. anhand der 

VDI Richtlinie 5200)
• stellen die Herausforderungen im Bereich Produktion und Logistik sowie deren Folgen für die Betriebsorganisa-

tion mittels praxisbezogener Fallbeispiele und empirischer Untersuchungen dar und wenden die daraus gewonne-
nen Erkenntnisse im Rahmen der Industrie 4.0 und Digitalisierung an

• verstehen die Notwendigkeit von Integrierten Managementsystemen zur Unterstützung der betrieblichen Abläufe 
im Hinblick auf Qualität, Umwelt & Energie, Daten, Risiko sowie Technologie

• beschreiben weitere Querschnittsfunktionen im Bereich des Rechnungswesens / Controlling sowie der Finanzie-
rung und Investition

• lernen die Rolle der Mitarbeiter in Betrieben kennen (z.B. Personalmanagement, Organisation, Führung)
• sind in der Lage, die Interessen der betriebsrelevanten Share- sowie Stakeholder zu benennen und im Kontext pra-

xisbezogener Fragestellungen anzuwenden
• sind in der Lage, die Herausforderungen der betrieblichen Umwelt sowie deren Folgen im Kontext der Ökonomie, 

Ökologie und Soziales darzustellen

  

↑
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Modulname Collaborative Work Sustainable Production

Nummer 2598140

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen zur Projektarbeit: a) Projektarbeit (schriftliche Ausarbeitung) (Gewich-
tung bei Berechnung der Gesamtnote: 5/6) b) Vortrag  (30 min) (Gewichtung bei Berechnung 
der Gesamtnote: 1/6)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung zum Labor: Kolloquium und/oder Protokoll nach Vorgabe des*der Prü-
fer*in

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Projektarbeit: Die Absolventinnen und Absolventen sind dazu in der Lage, Aufgabenstellungen der Produktions- und 
Systemtechnik theoretisch und praktisch zu bearbeiten und wissenschaftlich-technische Probleme eigenständig und 
im Team zu lösen. Dabei wenden Sie die Grundlagen des Projektmanagements zielorientiert an. Sie sind in der Lage, 
einen wissenschaftlichen Vortrag zu planen und vorzubereiten, können Methoden zur Literaturrecherche anwenden 
und geeignete Präsentationsformen auswählen.
 
Labor: Studierende sind nach erfolgreicher Belegung dieses Moduls in der Lage, Versuche je nach Versuchsstand 
selbstständig oder unter Anleitung durchzuführen, Messdaten aufzunehmen und diese im Rahmen wissenschaftlicher 
Ausarbeitungen mit abschließender Versuchsdiskussion auszuwerten.

  

↑
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Modulname Energy Efficiency in Production Engineering

Nummer 2522930

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)
 
 

Zu erbringende
Studienleistung

Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Teamprojektes (auf Antrag 
fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. Mündliche Prüfung+ 
zu maximal 20% in die Bewertung ein)

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden 
• erläutern die Planung, Gestaltung und Entwicklung nachhaltigkeitsorientierter Produktionssysteme in verschiede-

nen Kontexten
• beurteilen verschiedene Strategien (z.B. Effizienzstrategie) und Prinzipien (z.B. Vermeidungsprinzip) einer nach-

haltigen Entwicklung in definierten Anwendungsfällen im Labormaßstab
• bewerten bestehende Produktionssysteme in ökonomischer, ökologischer und sozialer Dimension
• sind in der Lage, die Ergebnisse verschiedener Effizienzstrategien an Fachfremde zu illustrieren und relevante 

Annahmen, Einschränkungen und Rahmenbedingungen korrekt anzuwenden
• konzipieren im Rahmen des Teamprojekts eigene Forschungsfragen, werten Versuche aus und leiten eine Ergebnis-

präsentation der Forschungsergebnisse ab
• organisieren sich im Teamprojekt und sammeln Erfahrungen in relevanten Softskills u.a. Teamarbeit, Kommunika-

tions- und Präsentationsfähigkeit
• analysieren nachhaltigkeitsorientierte Produktionssystem innerhalb eines vorgegebenen Themas
• sind in der Lage, relevante Handlungsfelder und Maßnahmen für eine nachhaltige Produktion auszuwählen

  

↑
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Modulname Fertigungstechnik

Nummer 2522420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

• Die Studierenden sind in der Lage, die Fertigungstechnik von anderen Bereichen des Maschinenbaus abzugrenzen.
• Die Studierenden können Fertigungsverfahren gem. DIN 8580 einteilen.
• Die Studierenden können den Ablauf industrierelevanter Fertigungsverfahren sowie deren Vor- und Nachteile 

erläutern.
• Die Studierenden sind in der Lage, geeignete Fertigungsverfahren für Anwendungsfälle auswählen.
• Die Studierenden können neuartige und forschungsnahe Fertigungsverfahren im Bereich des Leichtbaus aufzählen 

und erläutern.
• Die Studierenden können die Potenziale und Herausforderungen des hybriden Leichtbaus erläutern.
• Die Studierenden können die Wechselwirkungen und Zusammenhänge zwischen den Disziplinen Fertigungs-, Kon-

struktions- und Werkstofftechnik erläutern.
• Die Studierenden sind in der Lage, Parameter und Kennzahlen der spanenden Bearbeitung zu berechnen und zu 

deuten.

  

↑

Modulname Finite-Elemente-Methoden

Nummer 2529310

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündlichen Prüfung (60 min) in Gruppen

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden die Grundlagen der Finite-Elemente-Methode beschreiben und 
mithilfe der gelehrten Elemente Deformationen berechnen. Ansatzfunktionen können bezüglich der mathematischen 
Problemstellung ausgewählt werden. Studierende können Probleme der Elastostatik und Wärmetransportprobleme 
anhand von ingenieurstechnischen Beispielen diskretisieren und lösen.
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Modulname Fundamentals of Sustainable Product Development and Engineering Design

Nummer 2516500

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage
• den Entwicklungsprozess technischer Systeme anhand von Produktbeispielen zu beschreiben
• ein Entwicklungsvorhaben unter Anwendung eines allgemeinen Vorgehens und ausgesuchter Methoden zu planen, 

durchzuführen und zu überprüfen
• grundlegende Methoden zur Aufgabenklärung und Erarbeitung prinzipieller Lösungen zu benennen und anhand der 

Entwicklung neuer Produkte anzuwenden
• die Grundlagen des Systemdenkens zu erklären und auf beliebige Systeme anzuwenden
• die Bedeutung einer ganzheitlichen Betrachtung im Rahmen der Produktentwicklung insbesondere für Aspekte der 

Nachhaltigkeit zu beschreiben
• den Ansatz des Systems Engineerings (SE) zu beschreiben und anhand ausgewählter SE-Methoden anzuwenden
• Methoden für die Berücksichtigung von Kosten und zur Projektplanung zu benennen und anzuwenden selbststän-

dig eine Entwicklungsaufgabe zu planen und einzelne Methoden zielgerichtet einzusetzen

  

↑
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Modulname Ganzheitliches Life Cycle Management

Nummer 2522990

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)
 

 

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Team-
projektes (auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. 
mündliche Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein)
 
 

Zusammensetzung
der Modulnote

auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. mündliche 
Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein

Qualifikationsziel

Die Studierenden…
• können relevante Herausforderungen und Zusammenhänge zwischen globalen ökonomischen und ökologischen 

Entwicklungen erkennen und in den Bezugsrahmen des Ganzheitlichen Life Cycle Management einordnen.
• können die zentralen Elemente einer Nachhaltigen Entwicklung nennen und mithilfe des Bezugsrahmens analysie-

ren.
• sind in der Lage, lebenszyklusorientiere Konzepte zu analysieren, um nachhaltige Lebenszyklen technischer Pro-

dukte grundlegend zu entwickeln.
• können in komplexen dynamischen Systemen denken und das Modell lebensfähiger Systeme skizzieren.
• sind in der Lage, lebensphasenübergreifende und –bezogene Disziplinen zu unterscheiden und mithilfe des St. Gal-

ler Managementkonzeptes und des Bezugsrahmens zu erörtern.
• können das Vorgehen einer Ökobilanz reproduzieren und dabei die Rahmenbedingungen (z.B. Umweltauswirkun-

gen, funktionelle Einheit) benennen und Ergebnisse einer Ökobilanz diskutieren.
• sind in der Lage, eine ökonomische Wirkungsanalyse mithilfe der Methode des Life Cycle Costing eigenständig 

durchzuführen.
• sind in der Lage, sich im Rahmen einer Gruppenarbeit effektiv selbst zu organisieren, die Arbeit aufzuteilen, eine 

termingerechte Zielerreichung sicherzustellen und eine lösungsorientierte Kommunikation einzusetzen.

  

↑

Specialisation Sustainable Production - Elective Modules

ECTS 25
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Modulname Aktoren

Nummer 2538220

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, insgesamt 12 verschiedene physikalische Aktorprinzipien bezüglich ihrer Funk-
tionsweise und ihrer anwendungsspezifischen Eigenschaften zu unterscheiden und können daraus auf deren Anwen-
dungsmöglichkeiten schließen. Die Studierenden können einen Aktor definieren, die Aktorprinzipen beschreiben und 
die Einflussfaktoren auf die Aktorkräfte und –stellwege aus den gegebenen mathematischen Gleichungen ableiten. 
Sie sind in der Lage, Aktorkonzepte mit einer grundlegenden Funktion (Stellbewegung) zu konstruieren. Darüber hin-
aus können sie mit Hilfe der Skalierungsgesetze berechnen, wie sich die Leistungsdichte und weitere Kenngrößen von 
Aktorprinzipien bei einer Größenskalierung verhalten und daraus ermitteln, welche Konsequenzen sich daraus erge-
ben.

  

↑

Modulname Anlagenbau (MB)

Nummer 2521340

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage Anlagen zu planen, sie in Fließbildern und Aufstel-
lungsplänen darzustellen und Maschinen und Apparate rechnerisch auszulegen. Sie können die Abläufe beim Bau einer 
Anlage erläutern und sind in der Lage gängige Probleme dabei zu vermeiden.

  

↑
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Modulname Automatisierung von industriellen Fertigungsprozessen

Nummer 2522610

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden...
• können Geräte der Automatisierungstechnik (Roboterstrukturen, Steuerungsgeräte, Transportsysteme, Sensoren, 

Aktoren
) benennen sowie den jeweiligen Szenarien (Automobil-, Elektronik- und Luftfahrt-Industrie) differenziert zuord-
nen.

• #sind in der Lage, die vorgestellten Szenarien hinsichtlich Stückzahl, Produktionskosten und Automatisierungsko-
sten einzuordnen.

• können in den Szenarien auftretende Herausforderungen analysieren und selbstständig Lösungsvorschläge auf 
Basis der vorgestellten Szenarien entwickeln und auf neue Problemstellungen transferieren.

• können Petri-Netze anwenden, um Abläufe in Steuerungen darzustellen.
• können mit CFC-Programmierung (Continous Function Chart) einfache Steuerungsaufgaben bearbeiten.

  

↑
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Modulname Einführung in die Messtechnik

Nummer 2511360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (150 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind mit den Grundlagen der Messtechnik vertraut. Dies umfasst insbesondere all jene Aspekte, die 
es im Vorfeld einer Messung, während der Durchführung einer Messung sowie bei der Auswertung und Interpretation 
der gewonnenen Messdaten zu berücksichtigen gilt.
Die Studierenden sind in der Lage, mögliche Fehlerursachen beim Messen durch ein Verständnis der Wechselwirkung 
von Messmittel, Messobjekt, Umwelt und Bediener bereits im Vorfeld zu erkennen und durch geeignete Maßnahmen 
zu vermeiden oder zu minimieren. Darüber hinaus sind die Studierenden im Umgang mit Messdaten geschult, hierzu 
gehören insbesondere jene grundlegenden statistischen Verfahren, die es ermöglichen, die Aussagekraft von Messda-
ten zu überprüfen und eine Abschätzung der Messunsicherheit vorzunehmen. Weiterhin haben die Studierenden einen 
Überblick über aktuelle Messtechniken zur Erfassung von in den Bereichen Prozessüberwachung und Qualitätssiche-
rung häufig zu überwachenden Größen gewonnen.

  

↑

Modulname Elektrische Signalverarbeitung

Nummer 2538000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, alle grundlegenden passiven elektrischen Bauelemente zu benennen, zu beschrei-
ben und deren Anwendung zu konzeptionieren. Mit Hilfe der gegebenen mathematischen Gleichungen können sie 
elektrotechnische Grundschaltungen, angefangen bei linearen Netzwerken, passiven Filtern und Schwingkreisen über 
Gleichrichter- und Transistorschaltungen bis hin zu Operationsverstärkern, entwerfen, berechnen und hinsichtlich ihrer 
Funktion bewerten.
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↑

Modulname Fügetechnik

Nummer 2537210

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls Fügetechnik die theoretischen Grundlagen und Methoden zur 
Auslegung und Ausführung von Fügeverbindungen. Sie können Eigenschaften unterschiedlicher Fügeverfahren auf-
zeigen und Prozesse anhand von gewählten Kriterien kategorisieren. Weiterhin vertiefen die Studierenden die theoreti-
schen Grundlagen anhand ausgewählter Beispiele für industrielle Anwendungen der einzelnen Fügeverfahren. Ferner 
werden sie dazu befähigt Konzepte im Rahmen der Fügeignung, Fügeverfahren und Konstruktionen entsprechend kri-
tischer Anforderungen zu entwerfen. Am Ende der Modulteilnahme können die Studierenden Potenziale von Fügever-
bindungen ableiten.

  

↑
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Modulname Grundlagen der Mechanischen Verfahrenstechnik (MB)

Nummer 2521360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, disperse Eigenschaften von Partikeln, Kräfte und 
Bewegung von Partikeln in Fluiden, Wechselwirkungen zwischen Partikeln und Strömungen von Fluiden durch parti-
kuläre Packungen zu benennen, beschreiben, wichtige mathematische Zusammenhänge abzuleiten sowie Zusammen-
hänge graphisch darzustellen. Weiterhin sind die Studierenden befähigt, die Partikelgrößenanalyse sowie die Grund-
operationen der mechanischen Verfahrenstechnik Trennen, Mischen, Zerkleinern und Agglomerieren durch Anwen-
dung der oben beschriebenen Grundlagen zu beschreiben und Beispielprozesse zu berechnen. Darüber hinaus sind die 
Studierenden in der Lage, ausgewählte Anlagen der Grundoperationen zu skizzieren und zu beschreiben.

  

↑

Modulname Grundlagen der Mikrosystemtechnik

Nummer 2538200

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, die dem heutigen Stand der Technik entsprechenden und etablierten Fertigungs-
technologien der Mikrosystemtechnik zu beschreiben, zu bewerten und deren Anwendung zu bestimmen. Weiterhin 
können sie die Faktoren, die einen Einfluss auf die Qualität der einzelnen Technologien haben (Einflussfaktoren durch 
z.B. Umgebungsbedingungen und gegenseitige Beeinflussung), beurteilen und auf dieser Basis einen realistischen 
Ablauf zur Fertigung einfacher mikrotechnischer Komponenten planen. Sie sind fähig, die für Mikrosysteme häufig 
verwendeten Materialien und deren charakteristische Eigenschaften darzustellen und zu bewerten. Schließlich können 
die Studierenden die Möglichkeiten der mikrotechnischen Fertigung auf einfache Anwendungsbeispiele transferieren.

  

↑
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Modulname Grundlagen nachhaltiger Prozesse der Energie- und Verfahrenstechnik

Nummer 2541470

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
a) Gruppenarbeit mit Präsentation und schriftlichem Bericht (Gewichtung bei Berechnung der 
Gesamtmodulnote: 2/5)
b) Klausur (60 min) oder mündliche Prüfung (20 min) (Gewichtung bei Berechnung der 
Gesamtmodulnote: 3/5)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

• Die Studierenden können den Begriff der Nachhaltigkeit definieren, diesen auf Produktionsprozesse sowie ganze 
Wertschöpfungsketten übertragen und diskutieren.

• Als Basis für die Bewertung eines Produktionsprozesses sind die Studierenden in der Lage, energie- und verfah-
renstechnische Produktionsprozesse in unterschiedlichen Detaillierungsgraden abzubilden, die zugehörigen Mas-
sen- und Energiebilanzen zu erstellen und zu lösen.

• Mittels Schwerpunktanalysen können die Studierenden die Ergebnisse einer Bewertung erörtern, Einflussgrößen 
herausstellen und Handlungsempfehlungen ableiten.

• Sie können unterschiedliche Systemgrenzen bei der Bewertung von Produkten und Prozessen beschreiben und ihre 
Auswirkungen auf die Ergebnisse einer Nachhaltigkeitsbetrachtung analysieren.

• Die Studierenden können die Ansätze des Life-Cycle-Costing und social-LCA wiedergegeben.

  

↑
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Modulname Industrielles Qualitätsmanagement

Nummer 2511210

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden können den Begriff Qualität sowie dessen Relevanz für ein Unternehmen anhand theoretischer 
Grundlagen und Praxisbeispielen darlegen. Sie können mehrere Managementsysteme benennen. Des Weiteren können 
die Studierenden anhand geeigneter QM-Werkzeuge Problemursachen illustrieren und Zusammenhänge daraus ablei-
ten. Sie können zudem verschiedene Qualitätsprogramme im Total Quality Management beschreiben. Schließlich kön-
nen die Studierenden die Wirtschaftlichkeit von Qualitätsmanagementsystemen anhand mehrerer Berechnungsmodelle 
analysieren. Darüber hinaus können sie die Qualität von Produkten anhand verschiedener Mess- und Prüfmethoden 
bestimmen und dazu eine geeignete Auswahl an Prüfparametern treffen. Die Studierenden können unterschiedliche 
QM-Methoden in der Entwicklung und Konstruktion vergleichen sowie QM-Systeme in der Beschaffung unterschei-
den. Sie können in der Fertigung eingesetzte QM-Werkzeuge erläutern und eine Qualitätsregelkarte zeichnen. Zudem 
sind sie in der Lage die Bedeutung von Qualität beim Kunden zu definieren und anhand von Methoden zur Datenerfas-
sung und #analyse, etwa eines Lebensdauertests, zu bewerten. Die Studierenden können schließlich Qualitätsmanage-
mentsysteme entlang der Supply Chain darstellen.

  

↑
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Modulname Mechatronische Systeme

Nummer 2538000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
a) Klausur, 45 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten
(Gewichtung bei Berechnung der Gesamtmodulnote 2,5/5)
b) Seminarvortrag, 20 Minuten
(Gewichtung bei der Berechnung der Gesamtmodulnote 2,5/5)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, mechatronische Systeme zu definieren, zu beschreiben und wesentliche Funktionen 
bzw. Komponenten zu benennen. Sie können die Herangehensweisen für die Entwicklung mechatronischer Systeme 
diskutieren und anwenden (systemtechnische Methoden, Entwicklungsmethoden) und Analogien aus den unterschied-
lichen technischen Domänen Mechanik, Elektrotechnik und Informatik beschreiben und auf Anwendungsbeispiele 
übertragen. Weiterhin sind die Studierenden fähig, Sensoren und Aktoren als wesentliche Bestandteile mechatroni-
scher Systeme und deren grundlegenden Funktionsprinzipien zu erläutern. Im Rahmen des Seminars wenden die Stu-
dierenden die Vorlesungsinhalte auf ein selbst gewähltes Beispiel an. Sie sind in der Lage, die erarbeiteten Erkennt-
nisse zu präsentieren (Vortrag) und im Team darüber zu diskutieren.

  

↑

Integrated Modules

ECTS 8
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Modulname Überfachliche Profilbildung

Nummer 2598180

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Studienleistung: genaue Prüfungsmodalitäten abhängig von gewählten Lehrveranstaltungen

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden werden befähigt, ihr Studienfach in gesellschaftliche, historische, rechtliche oder berufsorientierende 
Bezüge einzuordnen (je nach Schwerpunkt der Veranstaltung). Sie sind in der Lage, übergeordnete fachliche Verbin-
dungen und deren Bedeutung zu erkennen, zu analysieren und zu bewerten. Die Studierenden erwerben einen Einblick 
in Vernetzungsmöglichkeiten des Studienfaches und Anwendungsbezüge ihres Studienfaches im Berufsleben. 

  

↑

Internship

ECTS 10
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Modulname Betriebspraktikum

Nummer 2599650

ECTS 10,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Praktikumsbericht (anzufertigen nach den Praktikumsrichtlinien der Fakul-
tät für Maschinenbau)

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Im Verlauf des Studiums ergänzt das Praktikum das Studium, indem es ermöglicht, erworbene theoretische Kenntnisse 
in ihrem Praxisbezug zu vertiefen und bereits in einem gewissen Umfang anzuwenden. Die Studierenden erlangen wei-
tergehende ingenieurwissenschaftliche und/oder naturwissenschaftliche Grundkenntnisse von technischen Produk-
ten und Prozessen in einem Betrieb und sind in der Lage diese in einem ausführlichen Praktikumsbericht zu beschrei-
ben und zu erklären. Sie wissen unter ausgewogener Berücksichtigung technischer, ökonomischer, ökologischer und 
gesellschaftlicher Randbedingungen einen Prozess möglichst selbstständig zu gestalten und ein Produkt zu fertigen. 
Durch die studienbegleitende praktische Ausbildung erwerben und demonstrieren sie im täglichen Umgang mit Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern verschiedenster Hierarchiestufen die unbedingt erforderliche Sozialisierungsfähigkeit 
für die spätere Berufstätigkeit im betrieblichen Umfeld. Die Studierenden erhalten Einblicke in betriebliche Organisa-
tionsstrukturen und die sozialen Aspekte der Arbeitswelt, erfassen den Betrieb als Sozialstruktur sowie insbesondere 
das Verhältnis zwischen Führungskräften und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Konfrontiert mit betriebsorganisato-
rischen Problemen sind die Studierenden anhand dieser Erfahrung dazu in der Lage, später selbige auf andere betrieb-
liche Situationen zu übertragen und lösungsorientiert zu diskutieren. Abhängig von der Art und dem Zeitpunkt seiner 
Durchführung kann das Praktikum bevorzugt als Orientierungshilfe für Entscheidungen in der Studienplanung und -
schwerpunktsbildung oder als Vertiefung erworbener Studienkenntnisse dienen, indem die Studierenden ihre Erfahrun-
gen kritisch betrachten und in Bezug zu ihren persönlichen Stärken und Neigungen bewerten.

  

↑

Bachelor's Thesis

ECTS 14
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Modulname Abschlussmodul Bachelor Sustainable Engineering of Products and Processes

Nummer 2598150

ECTS 14,0

Zwingende
Voraussetzungen

Zur Bachelorarbeit kann nur zugelassen werden, wer die Projektarbeit abgeschlossen hat und 
mindestens 142 LP im Rahmen des Studiums nachweisen kann.

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen
a) schriftliche Bearbeitung der Aufgabenstellung (Gewichtung bei der Berechnung der 
Gesamtmodulnote 6/7)
b) Präsentation (Gewichtung bei der Berechnung der Gesamtmodulnote 1/7)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, #
• ein Thema des Sustainable Engineerings bzw. eine entsprechende Fragestellung eigenständig zu bearbeiten, #
• für die erfolgreiche Bearbeitung der Thematik relevante Literatur auszuwählen und anzuwenden, #
• eigene Messungen und Datenerhebungen mittels passender Verfahren durchzuführen, #
• selbsterhobene Daten und Messwerte wissenschaftlich zu bearbeiten und auszuwerten, #
• die wissenschaftlichen Ergebnisse sowohl in Form einer schriftlichen Ausarbeitung als auch mündlich in Form 

eines Vortrages darzustellen und in kritischer Diskussion zu verteidigen.

  

↑

Zusatzprüfungen

Modulname Zusatzprüfungen

Nummer 2599340

ECTS ,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

  

↑
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nung: Sustainable Engineering of Products and Processes (Bachelor)

Modulname Zusatzprüfungen Master

Nummer 2599000000

ECTS

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheitspflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Qualifikationsziel

  

↑
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